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Lokal-Nac- ht !wtsll Nach Chayer County.Crockeilcr Senator
sehr gewünscht

, irmzgsr tapferer
preußischer Gberst!

i
was sie fegen.

Potz Bomben und Granaten,
Nur mit dem Russen tun

Scc.cchal,'!!killng und Krieg.

Vkxgungsbkrns zu h!,m Lnseh'n k

langt ti ksetzlich (fKflrtl.

Abenteurer, welche Schätze aul ver
sunkenen Cchisftn Heden wollten,
oder zu wollen vorgaben, haben zwar
schon sei! Jahrhunderten ihr Wesen

etrieben, aber wer hätte noch vor

wenigen Jahren sich träumen lassen.
ab Geidkönize der Wall Street, kühl

berechnende Finanzleute im oewegen
en Sinne oeö Worte, jemal, ein

olchei Unternehmen finanzieren wür-

den? Aber freilich, die Aussichten
auf den Erfolg derartiger Schätzt)
vunzcn sin? in neii'rer Zeit ungwei
elhaft erheblich gestiegen und mögen

durch daö Tauchboot noch mehr ste-

igen; und lockende Gelegenheiten zu
solchen Versuchen gibt ti ja unge
wohnlich viele, dafür hat außer
den Elementen ja der große Welt
krieg reichlich gesorgt!

Erst in die Enge treiben und dann packen'sen.

Sagt logisch unser Fcldnmrschall von Macken sen.

Verhauen inusz man iün vor allen Dingen,
So spricht der tapfere General Linsingen.

Ich spiele ihm gehörig auf zum Tanz.
So spricht gemütlich Erzherzog Karl Franz.

Und Leopold, der wackere Prinz von Banen,,
Sagt: Jetzt fang ich gehörig au zu feziem.

Die ganze Rasselbande ist nun bald hin.
Spricht ganz entschieden- - General PflanzerBaltin.

Waö sagt zu allen, diesen denn der Vothmer?
Dem Russen hilft bald, glaubt cs mir, kein Gott mehr.

,i.

ii)ftiiaitii'r des Ok'uerals bon
Innen, ti. August. Oberst Hö
sVeiehlZhabor cincS wchprmki

oiitsliitertiTrgjmenis, izt vorn
niit dein Orden Pour le M

uisfleznckmct worden. . Tor
ein Mann von etwa 60

: n, her bereits geraume Zeit

tpi aktiven Dienst mehr getan
je. trat bei Beginn des Kriege

"er in Dienst und zeichnete sich

f h fi'ii'c i1erschrockenhcit au.
"jcitatl stand er in, Bordertressev

f die Folge war. das; er fünfmal
nniidet wurde. Vor einem Jahre

rbe er in einem Gefecht an der
j&kl von eluein (''lanatsplitter
t Anne verwundet; derselbe tiiufo

jjiEjut abgenonlincn werden. Sie
fi Monate lang befand er sich im
,.'sp!al dann begab er sich nach
incr Heimat in Groudeiu, Pro

jUj Westpreußen, erholte sich von
,.nen Wunden und kehrte im Juli

.'leseö Jahres zu feinem Regiment
ftriii. Jubelnd wurde der alte
? 'kudegen van seiner Mannschaft be

prüfst, aber schon innerhalb weniger
jtunöcii nach seinein tuürctscn be
I jno er sich mit seinem Regiment

i'nit den Nusseil im Handgemenge.
Z, Am 27. Juli erstürmte er mit sei

am Regiment das Torf Liniewka
veiieoie Die ?nu)en, die nmi m

ichtfachcr Zahl gegenüber standen.
. vuö oer e icrrcioi linaori aic km- -

licrcis, welcher die Truppen, Fom- -

mandierte, denen auch ins Siegt
)V.mt do Oberst HoserS zugeteilt
war, die Vefürchtung aussprach.
die Russen Würden bei Liniewka
durchbrechen, sagte der alte Oberst:
.o etwas gibt es nicht!" Tann

gewann er uiu leinen etuoaten
ineik der bemerkenswertesten Siege

Doch kurz und bündig sagt der 'Hindenliurg:
Wir steh'n wie' Eiscnwall wir halten durch!

Hermann Goldberger.
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Fairlury. 22. August. Tie
Trockenen beider Parteien wollen im
15. Senatoriel Distrikt, der dir
Countics Jefferson und Thayer um,
fulit, einen Trockenen als Kandidat
für StaatS.Senat aufstellen, da so

wohl der republ. Kandidat Lelmer
und der dcniokrat. Gruber. Leute
von liberalen Lebensanschauungen
sind. Ein Komitee, bestehend aus
2 Republikanern, 2 Tcnwkratm und
einem Probibitionisten, wurde er
mahlt, um einen passenden unab
Gängigen Senats-Kandidate- n ausM
stellen, der über allen Zweifel Pro
hibitionist lt.

Iin 20. Senats.Distrikt, der die
Counties Suckolls. Webster und

ranilin umfaßt, haben die Prohi
bitionisten bereits einen Trockenen
als Kandidat für den Senat auf
gestellt. In anderen Distrikten wol.
len sie ahnlich vorgehen, bs wird

I deshalb die besondere Ausgabe der
Liberalen fein, auf den Senat ein
besonders wachsames Auge zu haben

Billy Sundsty'S Mißerfolg.

Tie Trockenen von Omaba und
ganz Ncbraska haben sich noch im
wer nicht von ihrer Enttäuschung er,
holt, die sie durch Billy Sunday's
Prohibitions-Rede- n erlebten. Von
den Massen, die noch vor sechs Mo,
naten feine Erweckungs-Versamm- ,

lungen besuchten, war in der Oina,
ha Versammlung nichts zu sehen
Und sie hatten doch geglaubt, das
sich diese Massen verdreifachen wur
den. ,

Auch im Osten hat nran mit den
Neubekehrten" Sunday's die gleiche

Erfahrung geniacht. Ueber die Nach

haltigkeit der durch Billy bewirkten
.Bekehrten" meldet der Philadelvhi
a'er Berichterstatter des ,Watchman
Errnmner" wie folgt:

Viele Leute möchten gern etwas
hören über die Resultate der evan
gelistischen Wirksamkeit Billy Sun
day's, wie wir sie, jetzt vor Augen
haben, nachdem ein Jahr und bet'
nahe drei Monate vergangen sind
seit dem Beschluss des Feldzuges.
Vor etwa einem Jahr berichtete ich

nach sorgfältiger Untersuchung, das;
von den 45,000 Neubekehrten (trau.
Hitlers) nur etwa 12.000 sich über-

haupt irgend einer. Kirche ange
schlössen hätten, und das; nur 6.000
von diesen erstmalig bekehrt waren.
Ich habe keinen Grund diese Zah.
len zu ändern. Ich erfahre nun
von vielen Pastoren, daß die mei
sten von diesen 5.000, die gewonnen
worden ivaren, die Welt . wieder
lieb gewannen haben. Viele von
den 5.000 hielten nicht stand, (did
not stick) und diejenigen, die sich

noch zur Kirche halten, find wahre
Wandervögel are of a wandering
disposition) und halten nicht freu
zu ilicii Pastoren. Diesen Mangel
an Treue schreiben die Pastoren der
Behandlung jn, die Sunday den
Pastoren Dertr;srr
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i" in diese,,! Kriege. Ter Name Hö

( I fers ist in den Annalen feines Re- -I

' giment? inst ehernen Lettern ver
f

Mit dein Seide jener Millionäre,
aber unter Leitung amerikanischer

Sachverständigen, versucht jetzt eine

Tiefs Bergungs Expedition, den
Ward-Damdf- er .Merioa" zu heben.

welcher 191S unfern der virzinischen
Kupe nach tinern Zusammenstoß un
Erging. .Merida" soll Rohsilver im

Betrage von einer halben Million
Dollar, enthalten, außerdem Jume
len von aroßem Wert und eine vedeu

tende Geldsunime. Die Erpedition,
p elche diesen Schatz zu heben ausge
zogen ist, umfaßt ein ganzes Gefchma
der, näinlich fünf Fahrzeuae. Sie
wird von George D. Stillfon befeh

ligt, demselben, welcher u. a. da?

unglückselige Flotten Unterseeboot

?H öhoben und ein Wandelbild
von Jules VerneZ Zmanzigtauseni
Ligen unter der See" geschaffen hat.
Wer weiß, welche Nachrichten bald
ver Telegraph über da Ergebnis
dieses Einbruches in Neptun Reich

bringt? Aber wie immersdas Ergeb
nis sich gestaltet, es sinb noch viele
r,Trriin, Unf.rn.fim. ! X.VVM'HjJV WtUV IVjl(tUlbll H I1UU--
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L rlMan kann sich schon auf ewige
recht ermutigende Erfolge berufen,
Eine der glänzendsten Leistunzen auf
o,r,rm (soeoieie in ocn lkgien paax
?ayren war ltvensas die Mederer.
MlUu,.a "v'nfto

e a n ' : f 7" oqrnciou im
hitm. von s,öw,im ver ank. Bis
iuf einen etajfien Sanen enanaten

u.uul. UM- - cu" '
tetZtLJkm?Ä .
w, ,.h. ii

&iZJm?Z
öaö Schiff in selcht:S Wasser brin
tn halfen, ehe es sinken konnte. -

Wenn nicht alle Anzeichen trügen.
,rird dmseS Gesckäft eS bleibt sich

zieicy, 00 man ti cyagy evun- -
nrnni ooer n nucyrcrnen Namen

erguq vorzkeyt in den kom

vr"?? .
nne 't9r

.
"'I00"ac tn T - (wt e n

t uw nuut T riir fu"i.wt
ganzen Weil ino ,a vilcv'taöiict,'

rnrt Wrus bestrent! Ohne Aweifel
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Alice ZNarsaryK aus
der Naft entlassen!

Nu Jork. LZ. Aug. Tie Gn!
lasüing von ' Frl. Alice Masarvk.
Todter ei er unter der Anklage deö
Hochverrats nehuiden Amerikanerin
aus dein Gefäugnis in Wien wurde
voni önerreichungarischen General,
konsul von Niwer in .'!ew ?),'rk be

kanntgegeben. vcid dieser Mttte,,
lttng wurde Frl. Masarhk am 3.

uli freigelassen.
Alice Masan;t isi eine Tochter von

'i'rofe'ser Thomas G. 2c'asari,k von
rag,. der initd'r, Tschte.des Nein

Mörser ü'anüerö Rudvipl, Garrigue
verheiratet ist. Prof. Masaryk lebt
i I stlrt si it X Jii lt trt f S sfU

aus Fremsnt, Nebr.

Fremvnt. 1. August.
Frl. Pauline Kendrick. Steno

graphistin für Luke Mundy, et
freut sich augenblicklich ihrer Ferien

Frau M. H. Huiltcr reiste heute
nach Bristol, Ba., wo ihre Schwester,
Fiuu Cllcn Phillips in cincm Sa- -

nitarium krank danieder liegt.
John B. Wilfon und Frau wur.

den durch die Ankunft eines Söhn-chen- ö

erfreut.
Gerald Moller reiste nach Corn

lea um dort feine Schwester, Fwn
Fred LiiderS einige Tage zu bcsu
chen.

Frau Crnst Hahn und Frau Fred
Herfurth resiten nach North Bend
um dort eine Schwier z,t bcsu
chen. ;

Für den heutigen Nachmittag ist
eine Versammlung des Commer
cial Clubs einberufen worden. Es
soll der Postenpreis für das neu zu
erbauende Hotel auf $250,000 statt
$200,000 erhöht werden. Bis jetzt
sind S180.000 zugesagt, und man
will auch Pläne beraten, um das
noch fehlende Geld in irgend einer
Wevie auszutrewen.

I. W. Elliott. welcher sich kürz
lich in Colorado verheiratete, ist mit
seiner lungen Frau hier angekorn
men, und hat seine Arbeit in der
ersten National Bank wieder aufge
nommen.

N. W. Johnson von der Bell
Telephone Co., ist nach Omaha veo
seht worden. Sein Platz vird hier
von St. 21. Wlttmer von Rapid City
übernommen werden.

Frau Frank Fowler ist auf ihrer
Weise nach Chicago erkrankt, sodaß
Herr Fowler nach dorthin abgereist
ist.

Tie DreiemigkeitS Kirche wird
am nächsten Sonntag ihr Missions
fest .feiern, und werden die Sitzun
gen iin Auditorium der Hochschule

gehalten werden.
Die, Farmer von Fontanelle und

Unigegend werden am 26. August
das Erntefest feiern, und werden bei
dieser Gelegenheit Richter Sutton
und andere daselbst Ansprachen Iial
ten. Sutton ist der republikanische

ouvernnlrökandidat.
Frl. Enima F. Ort von der Uni

versität wird am nächsten Mittwoch
und Donnerstag Mitglieder des
Garten Clubs im Einmachen von
Gemüsen unterweisen.

W. E. Lauderback von Duluth
Minn., welcher hier für die Stellung
m öer y. M. C. A. Applikation ein
gereicht und auch angenommen wor
den war, hat jetzt die Vereinigung
benachrichtigt, dak er den Posten
nicht annehmen könne.

Poli'zeichcf gefeuert.
St. Joseph. Mo., 22. August.

Polizeiches James Cloufer wurde
von dem vom stellvertretenden Gou
verncur Painter ernannte Rat der
Polizeiiommissäre feines Amtes ent'
setzt, nachdem er sich geweigert hat,
te, feine Resignation einzureichen

-'J"r,,wlS
"" ."" "

nicht anerkenne.

Bahn hatte gutes Jahr.
St. Paul. Minn., 22. Aug.

AuS dem zetzt veröffentlichten Ge
fchattsbericht der Chicago, Minne
apolis. St. Paul & Omaha Eisen,
bahn geht hervor, daß die Netto- -

einnahmen der Bahn m cm am 30.
Juni abgelaufenen Geschäftsjahre
$6.563,725 betrugen. Die Gesamt
einnahmen bcliefen sich auf $19,,
522,563 oder $821,448 mehr M
un vorhergehenden Jahr.

Bahnhofsgebnude transportiert.
Colunrbuö, Nebr., 22. August.

Gestern wurden die Vorarbeiten ln
Angnsf genomnien, um das gegen
wärtige Bahnhofsgeblnide der Bur
lington Bahn nach seinein neuen
Platz zu transportieren, wo er als
Guterbahnhof benutzt werden soll,

Vom Zua abgestürzt.
Logan, Ja., 22. August. Die

Leiche des Bremsers Schulz wurde
gestern morgen bei einer Brücke n

. . r .

oer .'ianc von umap ausgesunocn
Er muft von einem Biehzua abge.
stürzt fein.

Buch Nr. L die unren gezeigt, ent
hält Anweisungen und wunderschöne
Illustrationen 'für alle Arten von
Filet Häkelarbeiten und Kreuz- -

suchen. Jede Frau wetteifert, daö
Ncueite in Mustern zu beknmen.
Machen Sie Häkelarbeit? ' Lenden
Sie direkt für dieses Buch, wclch's
das reichhaltigste und billigste Mu
sterbuch ist. Es erreicht eher den
Zweck, als Bücher von 2520 CtS
Ueber 200 Muster abgerildet.

surr crochet l

CR0SS STITCH

SSSLYOKES
ILl'TtXTerTOWELS

w Hk .'ntmf 1o, XI
8 bestelle

dnrch
Omaha Tribüne.

1311 Howard Str., Tmsha, Neb.--.

Me WorlÄ'ö Greatest Cpcctacle
The Battle Cr of Pcace" macht

rührige Neklame für ihre in Hebron
ausgangs dieses Monats stattfinden'
den Vorführungen. Diese Gesell
schaft gastierte vor einiger Zeit auch

in Omaha, und die Omaha Trwu,
ne" übte damals ziemlich scharfe Kri,
tik an den Vorstellungen, deren
deutschfeindlicher Charakter unver
kennbar sei. Tragen doch die in
Neiv ?)ork eindringenden zuchtlosen
feindlicheil Horden Uniformen, die
denen der deutschen Truppen zu
ähnlich sind, uin irgmd einen Zwei
sel auskominen zu lassen, wer mit
dein brutalen fremden Feinde gc
meint ist. Wir haben die Schm
slellung gesehen und dieselben Cw
pfindungcn gckabt.

Eigentlich sollte die Regierung
derartige verhetzende Schaustellungen
unterdrücken, da ihr der Frieden im
Lande ebenso am Herzen liegm fo.l
te. wie der nach auszen hin. Statt
dessen aber sieht sie ruhig zu, wie

durch eine gewissenlose Presse und
Wandertheater obiger Art eme

Stimmung geschaffen wird, die, wie
die jüngste Vergangenheit gezeigt
hat, dem Lande verderblich werden
kann. Auch Frankreich und Italien
find durch jahrzehntelang systema-

tisch betriebene Vergiftung der Volki
seele in den gegenwärtigen Krieg
getrieben worden.

Ein wirkliches Kunstwerk erhebt
den Beschauer über das Geineinc,
veredelt ihn innerlich und wirkt be-

lebend aus alle seine edlen Gefühle:
ein Machwerk aber, wie The Bat-
tle Cry of Peaee". wendet sich nur
an die niederen Instinkte, an die
Bestie inr Menschen, und die einzige
Ausbeute, die der Besucher davon-träg- t,

ist Hafz auf der einen und

Verbitterung auf der anderen Sei.
te. Wollt Ihr Euch diese EnttäN'
schung sparen, Deutsche von Thcnzer

County, dann: Taschen zu! Bezah
nicht noch für einen Fußtritt, den
man Eurem Vollstume versetzt, rni
Eurem guten Gelde, sondern wid
niet es edlen Zwecken. Gelegenheit
ten dazu gibt es ja so viele. Denkt
an die alte Heimat, welcher erbar
mungSlofe Feinde ein ähnliches
Schicksal zu bereiten gedachten, wie
es euch die Phantasie eines findigen
Spekulanten m Hebron im Bild
zeigen will. Helft damit den wacke

ren Brüdern, die nun schon zwei
;ahre an den Grenzen treue Wach,

halten, oannt uns das Stuache
Erde unverletzt erhalten bleibe,' da
wir unfer Vaterland nennen! Las;t
uiis teilnehmen an diesem großen
Kampfe durch freudiges Geben und
den Lohn ernten, den jede gute Tat
im Gefolge hat.

Joseph Knobloch,

Adolph Nickeisen,
Deshler, Neb,

ÄnS SostiaS. Nebr.
Der hiesige Bürgcrvcrein hieli

am letzten Sonntag auf einer be,

nachbarten Farm seine jährliche Ver
sainnilung ab, die einen sehr guten
Besuch auszuweisen hatte. Herr
Geo. F. Scheer, aus Co. Bluf s,
der als Redner fungierte, sprach
über das Deritschtum Amerika's im
Allgemeinen und über die Pflichten
der deutschammkani scheu Burger im
Besonderen. Er verstand es, durch
wurzige Einslcchtungen plattdeilt'
scher Redensarten, d,e Aufmersam
seit der Aiuvesenden an sich zu fes
seln. Sturmncher Applaus war der
wohlverdiente Lohn. Die hiesige
Musikkapelle verschönerte dieses har
manische Fest. Es waren ungefähr
4Q0 Personen anwesend, darunter
auch viele Frauen. Alle verlebten
frohe Stunden.

Wetterbericht

Für Omaha und Uingegcnd:
Schön heute abend und ' Mittwoch.
warmer ain Mittwoch.

Für Nebraska: Schon heute
abend und Mittwoch, steigeiiöe Tein,
peratiir Mittwoch und im nordwest,
lichen Te,l heute abend.

Mr Iowa: Schön heute abeiu?
und Mittwoch, kühler heut abend
im östlichen und zentralen Teil, frei--

gende Temperatur am Mittwoch im
westlichen uiid zentralen Teil.

Man, unterftütze die deutsche

Lresfc, indem man zu ihrer Ver

.'re'tung beitragt.

wichtig für Pastoren u.
ur öle Deutschen in

ihrem Staate.
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j.Ci( 6Turt sein flicib, um durch

unsern Plan in den Bkich tlnti nttim
k Oalsagier ffvrd Auloinobils zu kom
nl-- n. 'Jlai nscreitt Plon sann Kci

Wenn Cik ein uw bautn
wtiüen, streiken Sie un sofort: Bitte,
teilen Sie mir n:it, wie ich da ntut
joi Sinlo frei befummelt kann."

flut qenl. 4",', 13. et.,
Cm ad, Tiinx,

jn. was soll i
sagt Bohm-- C rmolli.
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Höchster Preis 10,15.
Schweine Zufuhr 6,000: Ma'.kt

öffnete 10 15 höher.
Turchschnittst'reis 10.401 0.7'.
Höchster Preis 10.80.

Schafe Zufuhr 3.500; Markt N'
bis höher.
Geschorene Lämmer 11.00.

Chicago Marktbericht.

Chicago. 22. Auguir.
Rindvikh Zufuhr 7,000; Mavli

fest bis etwas niedriger.
Höchster PrS 11.00.

Schweine Zufuhr 11.000; Markt
15 20c höher.
Durchschnittspreis 10.7011.15.

Höchster Preis 11.30.
Schafe Zufuhr 20.000; Markt 10

bis 25c niedriger.

Omaha Getreidcmarkt.

Omaha, 22. August.
Harter Weizen

Nr. 2. 146148 -

Nr. 3. 141148
Nr. 4. 136145

Weißer Frühjalirsweizen- -

Nr. 2. 140 151
Nr. 3. 143148

Duram Weizen
Nr. 2. 132 136
Nr. 3. 132136

Weißes Korn
Nr. 2. mi 81
Nr. 3. 8081
Nr. 4i 798012 '

Nr. 5. 78 l2 79
Nr. 6. 787812

Gelbes Korn
Nr. 2. 8114-81-12
Nr. 3. 80V2 81
Nr. 4. 80 8O12
Nr. 5. 7912 80
Nr. 6. 797012

Gemischtes Korn
Nr. 2. 80it 801.
Nr. 3. 79 80
Nr. 4. 7914- - -- 79io
Nr. 5. 781279
Nr. 6. 7879

Weißer Hafer
Nr. 2. 43431,4
Standard Hafer 4243
Nr. 3. 424212
Nr. 4. 4iy2-- 42

Gerste
Malzgerste 9198
Futtcrgersto 6369

Roggen
Nr. 2. 117119
Nr. 3. 116118

Kansas Giri) Getreide, arkt.
Kansas City, 22. August.

Harter Weizen
Nr. 2. 147153
Nr, 3. 1431.4151
Nr. 4. 132150

Roter Weizen
Nr. 2. 153156
Nr. 3. 141152
Nr. 4. 143

Gemischtes Korn
Nr. 2. 8214 )

Nr. 3. 81 82 .

Nr. 4. 80 L0iz
Gelbes Korn

Nr. 2. 84 ia 85
Nr. 3. 84
Nr. 4. 81 83

Weißes Korn
Nr. 2. 828212
Nr. 8. 8 U2
Nr. 4. 7912 81

Gemischter Hafer
Nr. 2. 46V
Nr. 3. 4512
Nr. 4. 4244

Weißer Hafer

w g ' v;i44ii4. u'vyui vi. uy luiwj
f Siiiobnistj ocS .Uncgcs sluchtct?.

7. f ; sche im County und NachbarEoun-che- s
Material geliefert, als olle fr, es sollten auf diesem Feste erschei- -

&TÄ'iKÄia ?g&L

tifl TfiAtinf huirSsl Nrt.-- t.(lrtf'rt4--tiu u'iuui-- yuiijvu luiv
bezichtigt und verhauet.

Für die ..mexikanische Slorn'sfi-on- "

kann ÄilZon keinen dritten
Mann finden. Jeder Skatspieler
wird ihm den Schmerz uachempfin
den!

Picknick des Ngrdost.VrrliandeS, Or
dens der Hrannssöhne.

Am 24. August findet in
der Fariiicshalle. westlich von Pen
der das Picknick des Nordost-Ver- .

baiides des Ordens der Hermanns
söhne statt. Jedes Jahr wird dieses
ftest gefeiert und zwar verteilt im
ter die drei Logen. Emerson, Da
kota City und Pender und dieses
Jahr wird cs bei Pender stattfin-
den. Jeder Sermannssohn im Staa.
te und überhaupt von Pender und
Umgegend und seine Freunde sollte
Nch an vielem freit beteiligen. Taö
Rest wird um 10 Uhr morgens fei
nen Ansang nehmen? die Unterhal-
tung für den Tag wird sein,-- gute
Misik und Reden und sonstige Be
lustigimgen am Tage und Tanz am
Abends Für gutes Essen und Trin.
fpti hiffh hin tmt et

M?1 m

DS DeUtfchsZlMSri
kKNilck'e Volksfest

das in Syracuse Donnerstag, den
24. August, stattfindet, verspricht,
etwas Großartiges zu werden, alle
Vorbereitungen sind getrosfen war- -

j)en
Qxvci pezialzüge treffen um

10:40 morgen ein.
Drei Musikkapellen.
m;. mnr. &r mMim ,,s

natot Mattes '(deutsch). Ehief Ju- -

stice Morrisey und Pro . Paul
Grummann (englisch).

Die berühmten, deutschen Sänger
hrtrt rmrrsirt Ö nrntn. unter fcci,

wng des Direktors Theo. Nud
Reese, werden ihre schönsten Lieder
erschollen lassen, und viele andere
Lustbarkeiten werden an, Platze fein.

Valentin I. Peter. Präsident von.

Staatsverband, wird als Gast des
Otoe Countyverbandcs auf dein F
sie sein,

Spezialzüge gehen von Lincoln

Ilab um 9:25 morgens unö von Ne
braska City um W Uhr morgens,

PirrhnnS i r,tn,I vwv rvvuivvivMnv v

County. sowie überhaupt alle Deut- -

nch um eB ju rincm grofzcn Er
folg zu machen,

Näheres über das Programm
bringen wir in der Montag oder

Dienstag Ausgabe.
Auf. Deutsche, zum Deutschen

Volksfest in Syracuse!

Marktberichte. K

Omaha. 22. August. ,

Rlndvielj Zufuhr 6,700,
Beesstiere, aktiv bis 10c höher,

' lute b,s beite 9.8011.60.
MittÄmäsiige 9.00 9.80.
Gewöhnliche 7.759.00.
Jährlinge, gute bis beste 9.75
bis 10.40.
Mittelmä'bige 9.009.75.
Gewöhnliche 6.259.00.

Beefes 7.759.25.
Mittelmäßige 7.257.75.

- Gewöhnliche 6.407.25.
5!ühe, 10c höher,
Gute bis beste 6.587.25.
Gewöhnliche 6.00 -6- .50.
Mittelmäßige '1.006.00.
Heifers, fest bis stark.
Giüe bis beste 6.757.50.
Stockers uni Feeders, fest heute;
für ö,e Woche 1 0 2oc hoher,
Feeders, gute bis beste 7.50 bis
8.40.
Mittelmäßige. 6.006.80.
Stockers und Feeders, fest,

fch.
Stock Kühe 5.50 6.50.
Gewöhnliche 6.00 6.50.
Stock Heifers 5.156.75.
Stock halber 6.508.25.
Veal Kälber 8.L5 11.25.
Vulls, StagS 6.00 7.25.
Bologna Bulls 5.756.15.

Schweine Zufuhr 3,300.
Markt 10 20c höher.

Durchschnittspreis 10.10 10.50.
Höchster Preis 10.75. . .

Schafe Zufuhr 30,500,
Markt feit.

Jährlinge 6.507.50.
Widder 6.257.75.
Lämmer 10.50.
Mutterschafe 6.507.00.

St. Joseph MarMkricht.
St. Jofeph, 22. Anmut.

Aindiiich ttsuhc 2,000; Markt
W.

vi vvviiw Utlj-'H- li'vj-tntl-

,Also auf, zum schönen Feste der
am 2l. August 1016

zu Peijder, Nebr.
f Tas Slüiniicc. 8.21-16- .

s,......
Allerdings sind viefe dieser Wrack?

samt Inhalt für immer vetloren,'
,,& eine Menge anderer kann sicher
lich mit Hilfe moderner Beraungs-M- e,

'Hoden wiedererlangt werden und den

LergungS . Unternehmern sehr rei
chen Profit bringen. Jn diesem Ee,
schäft
. . '

wird
, ?

das
..f , !Pi

Honorar
.1 ... M , nicht

,
nach

fr ivirliicq geiperen Aroeil oemei
en, sondern nach der Hilflosigkeit des

zeboraenen Schiffes. So Kiekt ,
ö. ein Schlepper 580 dafür, da
kr einen Schoner, welcher seine Ma
ften m Sturm verloren hatte und
bilflos dahintrieb, in den Hafen
krachte unter gewöhnlichen Verhält

!ssen wäre die geleistete Arbeit nur
itwa hundert Dollars wert gewesen.

Es ist aber Nicht zu libersehin, daß
zuch heute in den meisten Fällen der
Lergungs-Unternthm- er sich sehr hohe
Rosten macht ja mit den moder
nen HiifSmitteln besonders hohe
und viel riskiert, ohne eine Äkwisi,
heit. daß er sein Ziel erreichen wird,
kkrönt Erfolg sein Werk, so stellt er
Eigentum wieder für den Gebrauch
her, das andernfalls ein absoluter
Serlust gewesen wäre. Daher wer- -
Sen eine mtatt auch hoch a stellt und
sind von allen Regierungen scefahren

r Nationen festgelegt worden. TXr
amerikanische Kongreß erließ ein
diesbezügliches Gesetz vor mehreren
Jahren. Jn manchen Flotten sind
unweit neoenoe. aua Agenten aro
bjx BergungsSsellschaften.

Alles in allem, rst diese Profession
seilte eine jeyr respektierte und ,hat
unen guia.-e-

n

gesrtzllchen Rc,ng.
ino doch ,jt sie zugleich eine der aben

uerlichsten auch in der modeinen
Welt und wird es wahrscheinlich im
ner bleiben!

Schlagender Beweis
Frau A. (zu einer Freundin): .Ja.
das Einkommn. meines Manneö ist

ehr mäßig geworden, wir musfer
uns tüchtig einschränken! Ich wai

B. fchon zwe, Jahre nicht krank!'
Frauen" -- Frage. .Sa

ea Sie. Herr Mayer, haben Sie sich

chon mal ernstlich mit der brauen
rage bcschö'ftigt?"

Jott. wissen Siee 0 fen e aat

n, ich hab ans Heiraten nn jyjt
jli.quüBi

K,a WouhrffiMm hnbstr, Wnfcnn hnn I

l'Vb Wi.H..l4VI (ViVlVIi VWlLfi-MM.Il- Vlt
Gewinn ist ein sehr einseitiger.
nänilich nur auf feiten Herrn Sun
day's, und den nimm! Herr Srnr
day in der Gestalt von klingender
Münze sicher irnt he:m.

pott nach Deutschland
uns Gesterreich:

Obgleich vor England jetzt über,
Haupt keine Post mehr fich?r -- ist.
und es daher in allen Fallen zwei
felhaft bleibt, ob Briefe nach Deutsch
land und Oesterreich'Ungarn auch
wirklich ankommen, ist es immer
noch das Ratsamste, Postsachen mit,
telst Dampfern der skandinavischen
Linien zu verschicken, und wir raten
daher unseren Lesern, ihre Briefe
mit diesen Dampfern mitzusenden
Es ist notwendig, den Namen des
Dampfers auf dem, Briefumschlag
deutlich anzugeben.

Die Abfahrtszeit der betreffenden
Tanrpfer lassen wir hiermit folgen:

Nriitlamafzord', Bergen. Sams.
26. August.

Stockholm", Gothenburg. Samö
26. August

Hellig Clou, Kopenhagen, Don- -

neMag. 31. August.
..Frcderik der Achte", Kopenhagen,

Mittwoch. 6. September.
Stockholm", Gothenburg. Diens-

tag, 12. September.
Urnted- States". Kopenhagen,

Donnerstag, 14. September.
Bergentfjord", Bergen, Sams- -

16. September.
Oscar der LwAte", Kopenhagen.

Donnerstag, 28. September.
Krisnaniafjord", Bergen, Sams-

tag, 7. Oktober.
Hcllig Olav". Kopenhagen, Don

nerstög, Z2. Oktober.
Stockholm", Gothenburg, Sanis-tag- ,

11. Oktober.
Frederik der Achte", Kopenhagen. S

t

Mittwoch. 18. Oktober.
United States". Kopenhagen,

Donnerstag, 26. Oktober.
..'cracsjol-d"- . Beraen, Sanis- -

2. Oktobkr.

Ttcllegesnch. Ein junger deut- -

scher Schuhmacher sucht Stellung ou f, tag,
lU'ue cöer Neparaturarbelt. Nackzu.I
fragen bei Jos. Scheid. 10 W. tag.
14. Ltr.

Zahnärztliche h
f'-- T

M?bi M!i,K?k!
KJ iim9 3 ' M tag,w: AJJ S:
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ir. Hilr, Vrt. Ir. Stiiplirr4, Mgl I

708 City Katioaal Eldg.,
16lh tnd Harnoy Streeta,

Omaha.
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